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Allgemeines Merkblatt: 

- Bei Verhinderung an einem Wettkampf: Kariobmann Bescheid geben, Ersatz muss eigenständig organisiert und 

vom Verein gestellt werden. 

- Pünktlich zur Karibesprechung und dem Wettkampfbeginn erscheinen. Nach der Karibesprechung muss der Kari 

direkt zum Gerät. 

- Kampfrichterkarte vor der Besprechung vollständig ausfüllen(Datum, Gerät, Wettkampf, Ort) 

- Währen des Wettkampfes darf das Gerät und die Wettkampfstätte nicht verlassen werden. 

- Der Kampfrichter muss bis zum Wettkampfende (oder entlassen durch Kari Obmann) anwesend sein 

- Kleidung: dunkle Hose, weißes T-Shirt, Hallenschuhe ! 

- Unterlagen aller Geräte zum Wettkampf mitbringen. Papier, Stifte, Aufgabenbuch oder Wertungsbögen sind 

mitzubringen. Änderungen des Gerätes sind kurzfristig möglich. 

- Nachvollziehbare Aufschriebe!!!  

- Eintragungen auf der Wettkampfkarte beim jeweiligen Gerät. Änderungen oder Verbesserungen nur durch den 

Kari Obmann 

- VorďereituŶg der MaŶŶsĐhaft aŵ Gerät:  AufrufeŶ „ KiŶd ϭ, iŶ VorďereituŶg KiŶd Ϯ.“ 

- Bei Doppelkampfgerichten an einem Gerät ist abwechselnd zu werten. Dies bedarf einer Absprache der 

Kampfgerichte. 

- Zur ErleiĐhteruŶg des EiŶstiegs iŶ die ŶeueŶ P-StufeŶ darf ďei alleŶ WettkäŵpfeŶ des JugeŶdaussĐhusses eiŶe Stufe 
uŶter deŵ aŶgegeďeŶeŶ SĐhwierigkeitsgrad geturŶt werdeŶ.  
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Allgemeine Fehlerabzüge 

 

Fehlerhinweis Abzüge 

Ausführungsfehler 0,1 0,3 0,5  

Gebeugte Arme oder gebeugte Knie je x x x  

Geöffnete Beine oder Knie Je x x x  

Ungenügende Höhe bei Pflichtelementen Je X x x  

Ungenügendes Hocken/Bücken/Strecken* Je X x X  

Hohlkreuz im Handstand** Je X x x  

Körper- und/oder Beinposition bei 

Pflichtelementen 
je X x x  

- Körperausrichtung Je X    

- Füße nicht gestreckt/entspannt Je X    

- Ungenügender Spreizwinkel in 

gymnastischen Pflichtelementen*** 
Je X x  W.d.E. 

Während der gesamten Übung:       

- Körperhaltung/Kopfposition  X x X  

- Ungenügende dynamische Ausführung  X x X  

- Fehlerhafte Arm-/Beinführung in 

tänzerischen und gymnastischen 

Bewegungen/Übergängen 

 X x X  

Präzision (Sprung/Stufenbarren/alle akrobatischen 

Pflichtelementen) 
je X    

Abweichen von der geraden Richtung 

(Sprung/Boden/Abgänge am Stufenbarren und 

Schwebebalken) 

je X    

Abgang zu dicht am Gerät (Schwebebalken, 

Stufenbarren) 
 X x   

Versuch ohne Ausführen eine Pflichtelements Je  X   

Sturz     1,0 

*Bei der optimalen Körperposition gehockt ist der Hüft-und Kniewinkel weniger als 90°. 

**Handstandposition: Eine Abweichung von bis zu 10° ist erlaubt und führt nicht zu einem Abzug!  

Flüchtiger Handstand/Felgrolle: Abweichung > 10° bis 45°  Abzug 0,3 

    Abweichung > 45°   W.d.E. (D-Note) 

Handstand (2 Sek.)/Handstand abrollen: Abweichung > 10° W.d.E. (D-Note) 

 

***Abweichung vom geforderten Spreizwinkel:  

>0° bis 20°   Abzug 0,1 Punkte 

>20° bis 45°  Abzug 0,3 Punkte 

>45°   W.d.E. (D-Note) 

 



Spezielle Fehlerabzüge durch das D-Kampfgericht 
 

Fehlerhinweis Abzüge 

 0,1 0,3 0,5  

Keine Anerkennung eines Pflicht-Elementes 

aufgrund eines technischen Fehlers 
    W.d.E. 

Auslassen eines Pflichtelementes Je    
W.d.E. 

+ 0,5 

Ersatz eines Pflichtelementes durch ein anderes 
Element (Beachte Übungsspezifische 

Hinweise/Abzüge) 

Je    
W.d.E. 
+ 0,5 

Wiederholen eines Pflichtelementes Je   x  

Unterbrechung der vorgeschriebenen Reihenfolge 

durch zusätzliche Elemente oder zusätzliche 

Elemente entgegen der Ausschreibung 

Je   x  

Unterbrechung einer Verbindung Je   x  

Vertauschen der Reihenfolge  Einmalig  x   

Pficht-Elementausführung mit Hilfestellung Je 

W.d.E. + 1,0 (Hilfeleistung) + 0,5 

(Balken/Boden: unerlaubte 

Anwesenheit des Trainers) 

Unerlaubte Anwesenheit eines Hilfeleistenden am 

Schwebebalken und Boden auf der Matte 
     

Überschreiten der Einturnzeit (nach Verwarnung)   x   

 

 

*diese Auflistung ist nicht vollständig, sie beinhaltet alle relevanten Abzüge für Wettkämpfe der Turnerjugend des 

Turngau Neckar-Enz 

 

Sicherstellung/Hilfestellung: 

- Grundsätzlich ist eine Sicherstellung bei den Landungen am Sprung und Schwebebalken ohne Abzug erlaubt. 

- Am Stufenbarren ist eine Sicherheitsstellung während der gesamten Übung ohne Abzug erlaubt. 

- Sicherheitsstellung am Sprung zwischen Sprungbrett und Gerät -> Sprung ungültig! = 0 Punkte 

- Hilfeleistung (Anfassen: Stufenbarren, Schwebebalken, Boden) 1,0 Punkte 

- Wird ein Element mit Hilfeleistung (der Trainer unterstützt aktiv die Elemente-Ausführung) gezeigt, dann 

erfolgen keine Abzüge für Ausführungsfehler; dies gilt auch für einen Sturz. 
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Abzüge Landungsfehler 

(bei allen Pflichtelementen einschließlich Abgänge und Sprung) 

 

Bei allen Pflicht-Elementen ohne Sturz kann der maximale Abzug für Landungsfehler 

ledigliche 0,8 P. betragen! 
 

Fehlerhinweis Abzüge 

 0,1 0,3 0,5  

Geöffnete Beine bei der Landung Je x    

Zusätzliche Bewegung um das Gleichgewicht zu 

behalten:  
     

- Zusätzl. Armbewegung (je Element 

einmal) 
 x    

- Gleichgewichtsverlust Je x x   

- Zusätzliche Schritte, kleiner Hüpfer Je x    

- Sehr großer Schritt oder Sprung (mehr als 

schulterbreit) 
Je  x   

- Fehlerhafte Körperhaltung Je  x x   

- Tiefe Landung Je   x  

- Berühren/Streifen des Gerätes oder der 

Matte, ohne gegen das Gerät zu fallen 
Je  x   

- Abstützen auf der Matte oder dem Gerät 

mit 1 oder 2 Händen 
Je    1,0 

- Sturz auf die Knie oder das Gesäß auf die 

Matte 
Je    1,0 

- Sturz auf oder gegen das Gerät Je    1,0 

- Keine Landung zuerst auf den Füßen nach 

einem Element 
Je    

W.d.E. 

1,0 
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Sprung 



Gerätspezifische Abzüge 

Sprung 
 

Fehlerhinweis Abzüge 

E-Kampfgericht 0,1 0,3 0,5  

Anlauf/Einsprung     

Unkoordinierter Anlauf/Einsprung x x x  

Erste Flugphase     

Fehlerhafter Armzug (Armzug von der Seite)  x   

Fehlerhafter Armzug (Armzug von oben)   x  

Hüftwinkel x x x  

Hohlkreuz x x x  

Gebeugte Knie x x x  

Geöffnete Knie/Beine x x x  

Abdruckphase     

Schulterwinkel x x x  

Gebeugte Arme x x X  

Zusätzlicher Stütz (Nachstützen/Laufen auf dem 

Sprunggerät) 
   1,0 

Zweite Flugphase     

Ungenügend Höhe     

Körperposition:     

Nicht beibehalten der gestreckten Körperposition x x x  

Ungenügendes oder zu spätes Strecken des Körpers bei 

Sprüngen mit gebückter oder gehockter Körperhaltung 
x x X  

Ungenügende Weite – Stütz d. Hände beachten x x x  

Gebeugte Beine x x x  

Geöffnete Beine/Knie x x x  

Landung     

Abweichen von der geraden Richtung (erster 

Landungskontakt) 
x x X  

Weitere Landungsfehler siehe allgemeine Fehlerabzüge     

Sonstige Abzüge     

Ungenügende Dynamik x x X  

 

Fehlerhinweis Abzüge 

D-Kampfgericht 0,1 0,3 0,5  

mehr als 25 m Anlauf   x  

Anlaufversuch ohne Ausführen eines Sprunges    1,0 
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2 - 3 Schritte Anlauf 

Einsprung und 

Aufsprung 

Strecksprung 

Landung beidbeinig 

Anlauf/Einsprung  
- mehr als 3 Schritte Anlauf                                                         0,5 

- Auflaufen auf das Sprungbrett                                                  0,5 
 

Absprung 

- unkoordinierter Einsprung/Absprung                            0,1/0,3/0,5 

- kein Armzug mit Fixierung                                                        0,5 

- ungenügende Steigphase                                             0,1/0,3/0,5 

- keine gestreckte Körperhaltung                                    0,1/0,3/0,5 

Landung 

- weitere  Fehler siehe "gerätspezifische 
Abzüge" und 

"allgemeine Fehlerabzugstabelle" 

Weitere Abzüge lt. Abzugstabelle DTB-Aufgabenbuch, Abschnitt 3 + 5.2 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 



 

9 

 

 

Anlauf Sprungaufhocken 

mit sofortigem 

Strecksprung vom Kasten 

in Stand 

mit Landung beidbeinig 

Anlauf/Einsprung - 1. Flugphase Abdruck 

- Auflaufen auf das Sprungbrett                                                  0,5 

- unkoordinierter Einsprung/Absprung                            0,1/0,3/0,5 

- zu frühes Anhocken                                                      0,1/0,3/0,5 

- verzögerter Absprung                                                   0,1/0,3/0,5 

- kein beidbeiniger Absprung vom Kasten                                  1,0 

Stützphase 

- keine deutliche Stützphase                                           0,1/0,3/0,5 

- Nachstützen auf dem Kasten, je                                              1,0 

- Knie nicht zwischen Händen                                                     0,5 

- Aufhocken nur mit einem Bein                                               2,0 

- Aufknien                                                                                   3,0 

2. Flugphase – Landung 

- weitere  Fehler siehe "gerätspezifische Abzüge" und 

"allgemeine Fehlerabzugstabelle" 

Weitere Abzüge lt. Abzugstabelle DTB-Aufgabenbuch, Abschnitt 3 + 5.2 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 
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Anlauf 

Sprungaufhocken mit 

sofortigem Hocksprung 

vom Kasten in Stand 

mit Landung beidbeinig 

Anlauf/Einsprung - 1. Flugphase Abdruck 

- Auflaufen auf das Sprungbrett                                                  0,5 

- unkoordinierter Einsprung/Absprung                            0,1/0,3/0,5 

- zu frühes Anhocken                                                      0,1/0,3/0,5 

- verzögerter Absprung                                                   0,1/0,3/0,5 

- kein beidbeiniger Absprung vom Kasten                                  1,0 

- ungenügendes Aufrichten n.d. Aufhocken                   0,1/0,3/0,5 

Stützphase 

- keine deutliche Stützphase                                           0,1/0,3/0,5 

- Nachstützen auf dem Kasten, je                                              1,0 

- Knie nicht zwischen Händen                                                     0,5 

- Aufhocken nur mit einem Bein                                               2,0 

- Aufknien                                                                                   3,0 

2. Flugphase - Landung 

- ungenügendes Hocken                                                 0,1/0,3/0,5 

- weitere  Fehler siehe "gerätspezifische 

Abzüge" und "allg. Fehlerabzugstabelle" 

Weitere Abzüge lt. Abzugstabelle DTB-Aufgabenbuch, Abschnitt 3 + 5.2 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 
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Anlauf 

Sprunggrätsche 

1. Flugphase  
- Körper unter Waagerechten                                   0,1/0,3/0,5/1,0  

Stütz-/Abdruckphase 

- zu langer Stütz                                                        0,1/0,3/0,5/1,0 

- Berühren/Streifen d.G. mit Beinen/Gesäß                                1,0 

- Aufsitzen (= Sprung ungültig)                                       = 0 Punkte 
2. Flugphase - Landung 

- weitere  Fehler siehe "gerätspezifische 

Abzüge" und "allg. Fehlerabzugstabelle" 

Weitere Abzüge lt. Abzugstabelle DTB-Aufgabenbuch, Abschnitt 3 + 5.2 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 
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Anlauf 

Sprunghocke 

1. Flugphase  
- Körper unter Waagerechten                                   0,1/0,3/0,5/1,0 

- zu frühes Anhocken der Beine                                     0,1/0,3/0,5 
 

Stütz-/Abdruckphase 

- zu langer Stütz                                                        0,1/0,3/0,5/1,0 

- Berühren/Streifen d.G. mit Beinen/Gesäß                                1,0 

- Aufhocken (= Sprung ungültig)                                     = 0 Punkte 

- Durchschieben/seitl. Vorbeiführen                                            2,0 

der Beine 

2. Flugphase - Landung 

- weitere  Fehler siehe "gerätspezifische 

Abzüge" und "allg. Fehlerabzugstabelle" 

Weitere Abzüge lt. Abzugstabelle DTB-Aufgabenbuch, Abschnitt 3 + 5.2 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 
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Hinweis: dieser Sprung wird im Wahlwettkampf beim Dt. Turnfest nicht angeboten. 
 

Anlauf 

Handstützüberschlag 

vorwärts 

mit Abdruck und Ladung i.d. 

Rückenlage 

Anlauf/Einsprung - 1. Flugphase Abdruck/gestrecktes Fallen 

- keine Fixierung des ARW                                             0,1/0,3/0,5 

- ungenügender Arm-/Rumpfwinkel                                0,1/0,3/0,5 

- keine gestreckte Körperhaltung                              0,1/0,3/0,5/1,0 

- fehlende Körperstreckung                                             0,1/0,3/0,5 

- ungenügender Arm-/Rumpfwinkel                                0,1/0,3/0,5 

- ungenügender Abdruck                                                0,1/0,3/0,5 

- Abrollen                                                                                     3,0 Stützphase 

- ungenügender Arm-/Rumpfwinkel                                0,1/0,3/0,5 

- keine Hüftstreckung                                                      0,1/0,3/0,5 

- zu langer Stütz                                                        0,1/0,3/0,5/1,0 

- Kopfstand                                                                                  5,0 

 
- weitere  Fehler siehe "gerätspezifische 

Abzüge" und "allg. Fehlerabzugstabelle" 

Weitere Abzüge lt. Abzugstabelle DTB-Aufgabenbuch, Abschnitt 3 + 5.2 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 

 

Name:  D-Note Name:  D-Note 

  

E-Abzüge E-Note E-Abzüge E-Note 

neutrale Abzüge Endnote neutrale Abzüge Endnote 
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Reck 
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Gerätspezifische Abzüge 

Reck 
 

Fehlerhinweis Abzüge 

E-Kampfgericht 0,1 0,3 0,5  

Korrigieren des Grifffes X    

Streifen/Berühren des Gerätes mit den Füßen  X   

Streifen der Matte   X  

Aufschlagen auf das Gerät mit den Füßen   X  

Aufschlagen auf die Matte mit den Füßen (Stütz)    1,0 

Mangelhafter Rhythmus in Pflicht-Elementen X    

Ungenügendes Aufstrecken bei Kippen x x x  

Zwischenschwung   X  

Fehlender Rückschwung  X   

Hohlkreuz bei Rückschwüngen x x x  
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 Reck P1 (etwa schulterhoch) 

Max. 11 Punkte 

Außenstand vorlings mit 

Ristgriff: Beidbeiniger 

Sprung in den Stütz 

Hüftabzug zum 

Stand vorlings 

(Schritt rw) - beidbeinger  

Sprung in den Stütz 

Vorschwung - 

Rückschwung - Niedersprung 
Abzüge  

D-

Note 
Endnote 

Zeichen                                          

Wert 0,2 0,3 0,2 0,3       

Name /Verein /Riege 

Stützaufnahme erfolgt 

nacheinander 

0,1 

zu starker Hüftwinkel  

0,1; 0,3; 0,5 

unkontrolliertes 

Senken 

0,1; 0,3; 0,5 

Stützaufnahme erfolgt 

nacheinander 

0,1 

zu starker Hüftwinkel  

0,1; 0,3; 0,5 

fehlender Rückschwung 

0,3 

unkontrollierter Niedersprung 

0,1 

Landungsfehler:  

siehe allg. Abzugstabelle 
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Reck P2 (etwa schulterhoch) 

Max. 12 Punkte 

Außenseitstand 

vorlings mit Ristgriff: 

beidbeiniger Sprung 

in den Stütz 

Hüftabzug zum 

Stand vorlings 

(Schritt rw) - 

beidbeinger  

Sprung in den Stütz 

Vorschwung - 

Rückschwung - 

Niedersprung 

Felgunterschwung 

mit Schwungbein 

(auch beidbeinig) 

Abzüge  D-Note Endnote 

Zeichen       
  

        

Wert 0,2 0,3 0,2 0,3 1,0       

Name /Verein /Riege 

Stützaufnahme erfolgt 

nacheinander 

0,1 

zu starker Hüftwinkel  

0,1; 0,3; 0,5 

unkontrolliertes 

Senken 

0,1; 0,3; 0,5 

Stützaufnahme erfolgt 

nacheinander 

0,1 

zu starker Hüftwinkel  

0,1; 0,3; 0,5 

fehlender 

Rückschwung 

0,3 

unkontrollierter 

Niedersprung 

0,1 

Zwischenfedern erlaubt 

Beidbeinig erlaubt 

- keine deutl. 

Streckphase 

- ungenügend Höhe 

(Hüfte unter Holm) 

- ungenügend Weite  

- ungenügender 

Felgansatz 

je 0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler: 

siehe allg. 

Abzugstabelle 
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 Reck P3 (etwa schulterhoch) 

Max. 13 Punkte 

Außenseitstand 

vorlinges mit 

Ristgriff: 

Beidbeiniger 

Sprung in den Stütz 

Hüftabzug zum 

Stand vorlings 

Hüftaufschwung/Hüftaufzug 

(aus Stand od. Schritt) in den 

Stütz 

Vorschwung - 

Rückschwung - 

Niedersprung 

in den Stand 

vorlings 

Felgunterschwung 

mit Schwungbein 

(auch beidbeinig) 

in den Stand 

Abzüge  D-Note Endnote 

Zeichen                  

Wert 0,2 0,3 1,0 0,5 1,0       

Name /Verein /Riege 

Stützaufnahme 

erfolgt nacheinander 

0,1 

zu starker Hüftwinkel  

0,1; 0,3; 0,5 

unkontrolliertes 

Senken 

0,1; 0,3; 0,5 

zu starker Hüftwinkel 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügend Körperstreckung 

im Stütz 

0,1; 0,3; 0,5 

fehlender 

Rückschwung 

0,3 

unkontrollierter 

Niedersprung 

0,1 

keine deutl. Streckphase 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Höhe (Hüfte 

unter Holmhöhe) 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Weite  

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Felgansatz 

0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler:  

siehe allg. Abzugstabelle 
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 Reck P4 (etwa schulterhoch) 

Max. 14 Punkte 

Außenssitstand vorlings mit 

Ristgriff: 

Hüftaufschwung/Hüftaufzug 

(aus Stand od. Schritt) in den 

Stütz 

Vorschwung - Rückschwung - 

Hüftumschwung rückwärts 

mit direkt anschließendem 

Felgunterschwung in den Stand 
Abzüge  D-Note Endnote 

Zeichen                        

Wert 1,0 1,5 1,5       

Name /Verein /Riege 

zu starker Hüftwinkel 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügend Körperstreckung 

im Stütz 

0,1; 0,3; 0,5 

fehlender Rückschwung 

0,3 

zu starker Hüftwinkel 

0,1; 0,3; 0,5 

Pause/Rythmusfehler nach dem 

Unterschwung  

0,3 

keine deutl. Streckphase 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Höhe (Hüfte unter Holmhöhe) 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Weite  

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Felgansatz 

0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler:  

siehe allg. Abzugstabelle 

      

              

              

              

              

              

              

              



 

20 

 

 Reck P5 (etwa schulterhoch) 

Max. 15 Punkte 

Außenstand vorlings 

mit Ristgriff (auch 

aus dem Anspringen 

erlaubt): Vor- + 

Rückschwung über 

den Winkelhang in 

den Stand 

(Schritt nach 

vorne erlaubt), aus 

dem stand 

vorlings: 

Hüftaufzug 

Vorschwung - 

Rückschwung - 

Hüftumschwung 

rückwärts 

mit direkt anschließendem 

Felgunterschwung in den 

Stand 

Abzüge  D-Note Endnote 

Zeichen               

Wert 1,5 1,0 1,5 1,0       

Name /Verein /Riege 

ungenügend 

Körperstreckung 

0,1; 0,3; 0,5 

Landung nicht vor dem 

Holm  

1,0 

gegrätschte Beine 

W.d.E. 

aus der 

Schrittstellung od. 

mit 

Schwungbeineinsatz 

W.d.E. 

Absprung zum 

Hüftaufzug 

0,5 

zu starker 

Hüftwinkel 0,1; 0,3; 

0,5 

fehlender Rückschwung  

0,3 

zu starker Hüftwinkel  

0,1; 0,3; 0,5 

Pause/Rythmusfehler nach dem 

Unterschwung  

0,3 

keine deutl. Streckphase 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Höhe (Hüfte unter 

Holmhöhe) 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Weite  

0,1; 0,3; 0,5 

ungenüg. Felgansatz 

0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler:  

siehe allg. Abzugstabelle       
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Balken 
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Gerätspezifische Abzüge 

Schwebebalken 
 

Fehlerhinweis Abzüge 

E-Kampfgericht 0,1 0,3 0,5  

-Pause (mehr als 1 Sekunde) vor Pflicht-Elementen 
X    

-übertriebener Armschwung vor gymnastischen 
Pflichtelementen 

X    

-mangelhafter Rhythmus in Pflicht-Verbindungen 
X    

-Stützen eines Beines gegen die Seitenfläche des Balkens 
 X   

-Festklammern am Gerät, um einen Sturz zu verhindern 
  X  

-zusätzliche Bewegungen, um das Gleichgewicht zu 
behalten 

X X X  

 

Fehlerhinweis Abzüge 

D-Kampfgericht 0,1 0,3 0,5  

-Anlauf ohne Ausführung eines Anganges 
   1,0 

-Überschreitung der maximalen Übungsdauer 
x    
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 Balken P1 (Turnbank oder 

Übungsbalken) 

Max. 11 Punkte 

Aus dem Querstand 
vorlings: Aufsteigen mit 

Rückspreizen eines 

Beines, drei bis vier 

Schritte im Ballengang 

vw gehen 

Nachstellsprung - Nachstellsprung ggl. 

Schritte bis zum Ende des 

Gerätes, Abgang: 

Beidbeiniger Absprung zum 
Strecksprung in den 

Querstand rücklings 

Abzüge  
D-

Note 
Endnote 

Zeichen             

Wert 0,3 0,2                            0,2 0,3       

Name /Verein /Riege 

fehlendes Rückspreizen 

0,3 

fehlender Ballengang je 

gezeigtem Schritt 

0,1 

ungenügend Bewegungsweite 

0,1; 0,3; 0,5 

je Nachstellschritt 

W.d.E. 

ungenügend Hüftstreckung 

0,1; 0,3; 0,5 

kein beidbeiniger Absprung 

W.d.E. 

Landungsfehler: 

siehe allg. Abzugstabelle 
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 Balken P2 (Turnbank oder 

Übungsbalken) 

Max. 12 Punkte 

Aus dem Querstand 

vorlings: Aufsteigen 
mit Rückspreizen 
eines Beines 

1-2 Schritte, Heben in 
den einbeinigen 
Ballenstand, 3 bis 4 

Schritte im Ballengang 

Nachstell-
sprung 

Schließen 

der Beine, 

Streck- 
sprung 

Schritte bis zum Ende des 

Gerätes, Beidbeiniger 
Absprung zum 
Hocksprung 

Abzüge  
D-

Note 
Endnote 

Zeichen   

  

            

Wert 0,3 0,5 0,2 0,5 0,5       

Name /Verein /Riege 

fehlendes 

Rückspreizen 

0,3 

fehlender Ballenstand 

W.d.E. 

fehlender Ballengang je 

gezeigtem Schritt 

0,1 

ungenügend 

Bewegungsweite 

0,1; 0,3; 0,5 

Nachstell 

schritt 

W.d.E. 

ungenügend 

Hüftstreckung 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügendes Hocken 

0,1; 0,3; 0,5 

kein beidbeiniger Absprung 

W.d.E. 

Landungsfehler 

siehe allg. Abzugstabelle 
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Balken P3 (Höhe lt. 

Ausschreibung) 

Max. 13 Punkte  

Stand vorlings 

am 

Schwebebalken: 
Sprung i.d. 
Stütz, 
Überspreizen 
eines Beines, 
1/4 Drehung in 
den Grätschsitz 

Aufstützen der 

Arme hinter 

dem Körper, 

Spitzwinkelsitz 

Anhocken 

eines Beines, 

Aufrichten 
über die 
Schritt- 
stellung in 
den Stand 

1-2 

Schritte, 
Stand 
auf 
einem 
Bein, 
Schritt, 
Stand 
auf 
einem 
Bein ggl. 

1 bis 2 

Schritte, 

Schließen 

der Beine, 
Streck 
sprung 

1-2 Schritte, 

Heben in den 
einbeinigen 
Ballenstand- 
Heben in den 
einbeinigen 
Ballenstand 
ggl. 

1-2 

Schritte, 

Stand 
waage 

(Haltezeit 2 

Sek. mögl.) 

Schritt bis 

zum Balken-

ende: Hock 
sprung 

Abzüge  
D-

Note 

End- 

note 

Zeichen                            

Wert 0,3 0,3 0,3 0,1  0,1 0,3 0,3        0,3 0,5 0,5       

Name /Verein /Riege 

keine deutl. 

Stützphase 

0,1 

Berühren/Streifen 

des Balkens beim 

Überspreizen mit 

einem Bein 

0,3 

BRW >90° 

Abweich- 

ung 

W.d.E. 

Ausrichten 

mit 

Nachstützen 

der Hände 

0,5 

  ungenügend 

Hüftstreckung 

0,1; 0,3; 0,5 

kein Ballenstand 

je  

W.d.E. 

Spielbein i.d. 

Waagrechte

n 

0,3 

Spielbein 

unter der 

Waagrechte

n 

W.d.E. 

kein 

beidbeiniger 

Absprung 

W.d.E. 

ungenügendes 

Hocken  

0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler 

siehe all. 

Abzugstabelle 
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 Balken P4 (Höhe lt. 

Ausschreibung) 

Max. 14 Punkte 

 

Stand vorlings 

am 

Schwebebalken: 

Sprung i.d. 
Stütz, 
Überspreizen 
eines Beines, 
1/4 Drehung in 
den Grätschsitz 

Aufstützen 

der Arme 

hinter 

dem 

Körper, 
Spitz 
winkel 
sitz 

Anhocken 

eines 

Beines, 

Aufrichte
n über die 
Schritt- 
stellung in 
den Stand 

1 - 2 

Schritte, 

Pferdche
n 
sprung 

1 - 2 

Schritte, 
1/2 LAD 
im beid-
beinigen 
Ballen-
stand 

Schritt mit 

Vorhochspreizen 

- Schritt mit 

Vorhochspreizen 

ggl. 

1 - 2 

Schritte

, Stand- 
waage 

Abgang: Anlauf 

(Anhüpfer erlaubt) 
Rondat (Rad 

wende) 

Abzüge  
D-

Note 

Endnot

e 

Zeichen 
    

        
  

  
      

Wert 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5   0,5 1,0       
Name /Verein /Riege keine deutl. 

Stützphase 

0,1 

Berühren/Streifen 

des Balkens beim 

Überspreizen mit 

einem Bein 

0,3 

BRW >90°  

Ab 

weich 

ung 

W.d.E. 

Aufrichten 

mit Nach 

stützen der 

Hände 

0,5 

ungenü 

gend 

Beintätig 

keit 

0,1; 0,3; 

0,5 

fehlender 

Ballenstan

d  

0,3 

Drehung 

nicht 

vollendet 

W.d.E. 

ungenügend 

Amplitude 

 (Je Schritt): 

Spielbein in der 

Waagrechten  

0,1 

Spielbein unter 

der Waagrechten  

0,3 

Auslassen des 

Elementes  

0,5 

Spiel 

bein i.d. 

Waag 

rechten 

0,3 

Spiel 

bein 

unter 

der 

Waag 

rechten 

W.d.E. 

fehlender 

Anlauf/Anhüpfer 

0,3 

Abweichen v.d. 

Senkrechten 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender ARW 

0,1; 0,3; 0,5 

zu spätes Schließen der 

Beine 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender Abdruck 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügend Weite 

0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler 

siehe allg. Abzugstabelle 
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 Balken P5 (Höhe lt. Ausschreibung) 

Max. 15 Punkte 

 

Aus dem 

Seitstand 

vorlings: 

Aufhocken 

in den 

Hockstand, 

Aufrichten 

mit 1/4 LAD 

1-2 

Schritte, 

Stand 

waage 

(Haltezeit  

2 sec.) 

Nachstell 

sprung 

1-2 

Schritte, 

Pferdchen 

sprung 

1-2 

Schritte, 

1/2 LAD 

ein 

beinig 

1-2 Schritte, 

Verbindung: 

Strecksprung 

- 

Hocksprung 

(Armzug in 

den 

Verbindung 

erlaubt) 

1-2 Schritte, 

Senken über den 

Hockstand in den 

Kniestand, Knie 

waage (Spielbein 

gestreckt mit Stütz 

der Hände) 

Aufrichten in die 

Schrittstellung 

Abgang: Anlauf 

(Anhüpfer erlaubt) 

Rondat (Rad 

wende) 

Abzüge  D-Note 
End 

note 

Zeichen                 
      

Wert 1,0 0,5 0,2 0,5 1,0 0,3         0,5 0,5 0,5       

Name /Verein /Riege 

Aufhocken 

der Beine 

nacheinander 

0,3 

einbeiniges 

Aufhocken 

W.d.E. 

Spiel 

bein i.d. 

Waag 

rechten 

0,3 

Spiel 

bein unter 

der Waag 

rechten 

W.d.E. 

Haltezeit 

<2 sec. 

W.d.E. 

Ungenü 

gend 

 Beweg 

ungs 

weite 

0,1; 0,3; 

0,5 

Nachstell 

schritt 

W.d.E. 

un 

genügend 

Bein 

tätig 

keit 

0,1; 0,3; 

0,5 

Drehung 

nicht voll 

endet 

W.d.E. 

ungenü 

gendes 

Hocken 

0,1; 0,3; 0,5 

Spielbein i.d. Waag 

rechten 

0,3 

Spielbein unter der 

Waagrechten 

W.d.E. 

fehlender Anlauf/Anhüpfer 

0,3 

Abweichen v.d. 

Senkrechten 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender ARW 

0,1; 0,3; 0,5 

zu spätes Schließen der 

Beine 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender Abdruck 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügend Weite 

0,1; 0,3; 0,5 

Landungsfehler 

siehe allg. Abzugstabelle 
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Boden 
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Gerätspezifische Abzüge 

Boden 

 

Fehlerhinweis Abzüge 

E-Kampfgericht 0,1 0,3 0,5  

Gerätspezifische Abzüge     

Pause (mehr als 1 Sekunde) vor Pflicht-Elementen X    

Übertriebener Armschwung vor gymnastischen 

Pflichtelementen 
X    

Mangelhafter Rhythmus in Pflicht-Verbindungen X    

 

 

Weitere Hinweise: 

 

• Zusätzliche Nachstellschritte/Schritte und ½ Drehungen sind erlaubt. 

• Absenken in die Rückenlage kann beliebig erfolgen (gilt auch für die Rolle rückwärts/Felgrolle) 

o Mit od. ohne Stütz der Hände 

o Beine gehockt oder gestreckt 
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 Boden P1 

Max. 11 Punkte 

Anlauf mit 2 bis 3 

Schritten, 

Einsprung, 

Absprung zum 

Strecksprung 

Senken in den Hockstand, 

Aufstützen der Hände, 

Rücksetzen der Beine zum 

Liegestütz vorlings, Anhocken 

der Beine, Rückstrecken der 

Beine zum Liegestütz 

vorlings, Anhocken der Beine 

Strecksprung 

Senken über den 

Hockstand zum 

Hocksitz, 

Rückenschaukel 

zurück und vor mit 

dynamischen 

Aufrichten beidbeinig 

oder über die 

Schrittstellung in den 

Stand 

2-3 Schritte im 

Ballengang 

vorwärts gehen, 

Schließen der 

Beine in den 

Stand 

Abzüge  
D-

Note 
Endnote 

Zeichen   
  

      
      

Wert 0,1 0,2    0,2  0,1 0,2 0,2       

Name /Verein /Riege 

fehlerhafter 

Absprung 0,3 

ungenügender Hockstand 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender Stütz  

0,1; 0,3 ;0,5 

keine Linie im Liegestütz 

0,1; 0,3; 0,5 

unkoordinierter Anlauf 

0,1; 0,3; 0,5   

keine deutliche 

Schaukelbewegung 

0,1; 0,3; 0,5 

unkoordinierter 

Ablauf 

0,1; 0,3; 0,5 

Nachstützen der 

Hände 

0,3 

fehlender 

Ballengang je 

gezeigtem Schritt 

0,1 
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 Boden P2 

Max. 12 Punkte 

Nachstellsprun

g - 

Nachtsellsprun

g ggl., Schritt, 

Schließen der 

Beine in die 

Schlussstellung 

Senken in den 

Hockstand, 

Aufstützen der 

Hände, 

Rücksetzen der 

Beine zum 

Liegestütz 

vorlings 

langsames Senken 

in die Bauchlage, 

anschließend 

Strecken der Arme 

in Verlängerung des 

Oberkörpers 

1/2 LAD in die 

Rückenlage Arme 

bleiben in 

Verlänger-ung, 

Heben in die 

"Schiffchenhaltung" 

Rückenschaukel 

zurück und vor mit 

dynamischen 

Aufrichten 

beidbeinig oder 

über die 

Schrittstellung in 

den Stand 

Verbindung 

Rolle 

vorwärts - 

Streck-

sprung 

2 bis 3 

Schritte, 

Absprung 

zum 

Pferdchen-

sprung 

Ab-

züge  

D-

Note 

End-

note 

Zeichen 
              

      

Wert 0,1    0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 0,5   0,1 0,5       

Name /Verein /Riege 

ungenügend 

Bewegungsweite  

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender 

Hockstand 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügender 

Stütz 

 0,1; 0,3; 0,5 

keine Linie im 

Liegestütz 

0,1; 0,3; 0,5 

unkoordinierter 

Ablauf  

0,1; 0,3; 0,5 

unkontrolliertes 

Senken 

0,1; 0,3; 0,5 

fehlerhafte 

Körperhaltung  

0,1; 0,3; 0,5 

Unterstützung der 

Beine beim Drehen 

0,1; 0,3; 0,5 

Drehung aus der 

Richtung  

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügende 

Hüftstreckung 

0,1; 0,3; 0,5 

keine deutliche 

Schaukelbewegung 

0,1; 0,3; 0,5 

Nachstützen der 

Hände 

0,3 

ungenügend

e Stützphase 

0,1; 0,3; 0,5 

Nachstützen 

der Hände 

0,3 

ungenügend 

Beintätigkei

t 

0,1; 0,3; 0,5 
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 Boden P3 
Max. 13 Punkte 

Aus dem Stand: 

Verbindung: 

Rolle vorwärts - 
Strecksprung 

Senken in den 

Hockstand, 

Zurückrollen in die 
flüchtige Kerze*, 
Abrollen und 

Aufrichten 

beidbeinig oder 

über die 

Schrittstellung in 

den Stand 

2 bis 3 Schritte 

vw, Schwingen in 

den flüchtigen 
Handstand, 

(Haltezeit 2 Sek. 

Erlaubt), Senken 

in die 

Schrittstellung, 

Aufrichten 

2 bis 3 

Schritte vw, 

Einsprung, 

Absprung 

zum 

Hocksprung 

Schritt, Anhüpfer 

Handstütz-
Überschlag sw. 
(Rad), Aufrichten 

mit 1/4 Drehung 

gegen die 

Bewegungsrichtung 

Abzüge  
D-

Note 
Endnote 

Zeichen     
  

          

Wert 0,2   0,1 0,5 1,0 0,2 1,0       

Name /Verein /Riege 

ungenügend 

Stützphase 

 0,1; 0,3; 0,5 

Nachstützen der 

Hände 

0,3 

ungenügend 

Hüftstreckung  

0,1; 0,3; 0,5 

Nachstützen der 

Hände (Beim 

Aufrichten) 

0,3 

*Armführung 

freigestellt 

ungenügender ARW 

0,1; 0,3; 0,5 

Abweichen von der 

Senkrechten >10° 

bis 45° 

0,3 

Abweichen von der 

Senkrechten > 45° 

W.d.E. 

ungenügende

s Hocken 

0,1; 0,3; 0,5 

fehlender Anhüpfer 

0,3 

ungenügender ARW 

0,1; 0,3; 0,5 

Abweichen von der 

Senkrechten 

0,1; 0,3; 0,5 

ungenügendes 

Spreizen der Beine 

0,1; 0,3; 0,5 

Abweichen aus der 

Bewegungsrichtung 

0,1; 0,3; 0,5       
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 Boden P4 

Max. 14 Punkte 

Aus dem Stand: 

Schritt vw, Schwingen 

in den flüchtigen 

Handstand (Haltezeit 

2 Sek. Erlaubt) - 

Abrollen in den 

Stand;  

Streck 

sprung 

mit 1/2 

LAD 

Rolle rw. über den 

hohen Hockstütz 

in den Hockstand 

(Felgrolle erlaubt) 

Nachstellsprung - 

Nachstellsprung 

ggl. - Anhüpfer, 

Rad, Aufrichten mit 

1/4 LAD in die 

Bewegunsgrichtung 

1 bis 2 Schritte vw. 

mit Einsprung und 

Absprung zur 

Sprungrolle 

Abzüge  
D-

Note 
Endnote 

Zeichen 
          

      

Wert 1,0 0,5 1,0 0,5 1,0       

Name /Verein /Riege 

ungenügender ARW  

0,1; 0,3; 0,5 

Abweichen von der 

Senkrechten > 10° 

fehlendes Abrollen 

0,5 

unkontrolliertes 

Abrollen 

0,1; 0,3; 0,5 

Drehung 

nicht 

vollendet 

W.d.E. 

kein hoher und 

sicherer Handstütz 

0,1; 0,3; 0,5 

Hände stützen 

nacheinander 

0,3 

Landung auf den 

Knien 

W.d.E. 

ungenügend 

Bewegungsweite  

0,1; 0,3; 0,5 

fehlender 

Nachstellsprung  

je 0,3 

fehlender Anhüpfer 

0,3 

ungenügender ARW 

0,1; 0,3; 0,5 

Abweichen von der 

Senkrechten 

0,1; 0,3; 0,5 

Abweichen aus der 

Bewegungsrichtung 

0,1; 0,3; 0,5 

kein beidbeiniger 

Absprung 

0,3 

ungenügende 

Flugphase 

0,1; 0,3; 0,5 

gebeugte Hüfte  

0,1; 0,3; 0,5 

unkontrolliertes 

Abrollen 

0,1; 0,3; 0,5 

keine Flugphase 

W.d.E. 

Nachstützen der 

Hände 

0,3       

                  

                  

                  

                  

                  

                  

                  

                  

 



Boden P5

Beginn der Übung in der 

Mattenmitte

Max. 15 Punkte

2 bis 3 Schritte 

vw mit Einsprung 

und Abprung zur 

Sprungrolle

Schritt, Schritt mit 

Vorhochspreizen, 

Schwingen in den 

flüchtigen 

Handstand 

(Haltezeit 2 Sek. 

Erlaubt) - Abrollen 

in den Stand

kleiner 

Schritt vw, 

1/2 Lad 

einbeinig

Schritt, Hüpfer mit 

Vorspreizen 

(Vorschwingen) 

des gebeugten 

Beines- Hüpfer mit 

Vorspreizen 

(Vorschwingen) 

des gebeugten 

Beines ggl.

Anhüpfer, 

Handstütz-

Überschlag sw. 

(Rad), Aufrichten 

mit 1/4 LAD gegen 

die 

Bewegungsricht-

ung

Rolle rw. über 

den hohen 

Hockstütz in 

den Hockstand 

(Felgrolle 

erlaubt)

Absprung zum 

Quergrätsch

sprung (mind. 

90°), Landung 

beidbeinig

Abzüge D-Note Endnote

Zeichen

Wert 1,0 1,0 0,5 0,5 1,0 1,0

Name /Verein /Riege

kein beidbeiniger 

Absprung

0,3

-ungenügende 

Flugphase

-gebeugte Hüfte 

-unkontrolliertes 

Abrollen

je 0,1; 0,3; 0,5

keine Flugphase

W.d.E.

Nachstützen der 

Hände

0,3

ungenügend Amplitude 

0,1; 0,3; 0,5

ungenügender ARW 

0,1; 0,3; 0,5

Abweichen von der 

Senkrechten > 10° 

W.d.E.

fehlendes Abrollen 

0,5

unkontrolliertes 

Abrollen 

0,1; 0,3; 0,5

Drehung 

nicht 

vollendet

W.d.E.

ungenügend 

Amplitude

Spielbein 

i.d.Waagrechten

0,1

Spielbein  u.d. 

Waagrechten

0,3

fehlender Anhüpfer

0,3

-ungenügender ARW 

-Abweichen von der 

Senkrechten

-ungenügendes 

Spreizen der Beine 

-Abweichen aus 

Bewegungsricht-ung

 je 0,1; 0,3; 0,5

kein hoher und 

sicherer 

Handstütz

0,1; 0,3; 0,5

Hände stützen 

nacheinander

0,3

Landung auf den 

Knien

W.d.E.

ungenügender 

Spreizwinkel

0,1; 0,3; W.d.E.
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